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 Deutsches Reich 

 
Gründung 1871 
                                         1914-1918 
                                Erster Weltkrieg 

Weimarer Republik 

 
Revolution 1918 

Nationalsozialismus 

 
30.1.1933 
Machtübernahme Hitlers 
                                                1939-1945 
                                      Zweiter Weltkrieg 

1945-1949 Bundesrepublik Deutschland 

 
23.Mai 1949  
Grundgesetz 

Staats-
form 

Erbliche Monarchie Parlamentarische  
Demokratie 

Faschistische Diktatur alliierter Kontroll-
rat, Besatzungs-
zonen 

Repräsentative Demokratie 

Notiere 
die In-
forma-
tionen 
zum 
Leben 
Theodor 
Heuss` 

1884: Geburt Theodor Heuss` 
Geburtsort: Brackenheim 
Aufwachsen in Heilbronn 
 
Eltern: Bürgertum 
 
Vorbild: Friedrich Naumann 
 
1902: Studium in München 
 
Studienfach: 
Nationalökonomie 
 
Abschluss als Doktor der 
Staatswissenschaften 
 
1905: Erste Arbeit als 
Journalist in Berlin 
 
1908: Heirat mit Elly Knapp 
 
1910: Geburt des Sohnes 
 
1912: Umzug aus Berlin nach 
Heilbronn, Chefredakteur der 
Neckar-Zeitung 
 

1918: Umzug aus Heilbronn 
nach Berlin 
 
1919: Heuss` erstes 
politisches Amt: Mitglied der 
Stadtverordnetenversammlung 
in Berlin-Schöneberg 
 
1924: 
Reichstagsabgeordneter der 
DDP 
 
Der fleißige Heuss:  
5 Berufe: Journalist, 
Schriftsteller, 
Verbandsfunktionär, 
Hochschullehrer, Politiker 

23.März 1933: Zustimmung zum 
Ermächtigungsgesetz 
 
 
Bedeutung dieses Gesetzes: 
Ende der Gewaltenteilung (=der 
Demokratie) 
 
Warum stimmt Heuss dem 
Ermächtigungsgesetz zu? 
unterschätzte Hitler 
erhoffte sich ein Ende des 
Straßenterrors der SA 
glaubte an die Demokratie als 
Prinzip: von der Mehrheit 
gewählte Regierungen müssten 
unterstützt werden, selbst die 
Nazis 
wollte ein geschlossenes 
Auftreten seiner Fraktion im 
Reichstag 
Ermächtigungsgesetze schon vor 
1933 
 
Arbeit unter Hitler: 
Heuss schreibt Artikel und 
Bücher 
 
1943: Flucht aus Berlin nach 
Heidelberg 

1945: 
Chefredakteur der 
Rhein-Neckar-
Zeitung  
 
1946: 
Landtagsabgeordn
eter 
Kultminister in 
Württemberg-
Baden 
 
 
Mitarbeit am 
Grundgesetz im 
Parlamentarische
n Rat  
 
Seine Spuren im 
Grundgesetz: 
Festschreibung 
von Grundrechten 
Staatsname: 
Bundesrepublik 
Deutschland 
Flagge: schwarz-
rot-gold 
 

12.September 1949: 
Wahl zum 
Bundespräsidenten 
 
 
Heuss kämpft gegen das 
Vergessen und 
Verdrängen des 
nationalsozialistischen 
Unrechts 
Er will das Verhältnis 
zwischen Staat und 
Bürger auf neue 
Grundlage stellen: 
schreibt Bücher, hält 
Reden, stiftet Orden 
 
1954: Wiederwahl zum 
Bundespräsidenten 
 
12.Dezember 1963: Tod 

(Bilder)      
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Weimarer Republik 

 
Revolution 1918 

Nationalsozialismus 

 
30.1.1933 
Machtübernahme Hitlers 
                                                 1939-1945 
                                      Zweiter Weltkrieg 

1945-1949 Bundesrepublik Deutschland 

 
23.Mai 1949  
Grundgesetz 

Staats-
form 

   alliierter 
Kontrollrat, 
Besatzungszonen 

 

Notiere 
die In-
forma-
tionen 
zum 
Leben 
Theodor 
Heuss` 

1884:  
 
 
Geburtsort:  
 
 
Eltern:  
 
 
Vorbild: 
 
 
1902:  
 
 
Studienfach:  
 
 
Abschluss als  
 
 
1905:  
 
 
1908:  
 
1910: 
 
1912:  
 
 

1918:  
 
 
1919:  
 
 
1924:  
 
 
Der fleißige Heuss:  
5 Berufe:  
 

23.März 1933:  
 
 
 
Bedeutung dieses Gesetzes:  
 
 
 
 
Warum stimmt Heuss dem 
Ermächtigungsgesetz zu? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Arbeit unter Hitler: 
Heuss schreibt unter 
Pseudonym 
 
1943:  
 

1945:  
 
 
 
 
 
1946:  
 
 
 
 
 
 
 
Mitarbeit am 
Grundgesetz im 
Parlamentarische
n Rat 

12.September 1949: 
 
 
 
Seine Spuren im 
Grundgesetz:  
 
 
 
 
 
 
 
 
Heuss kämpft gegen das 
Vergessen und 
Verdrängen des 
nationalsozialistischen 
Unrechts 
Er will das Verhältnis 
zwischen Staat und 
Bürger auf neue 
Grundlage stellen: 
schreibt Bücher, hält 
Reden, stiftet Orden 
 
 
1954:  
 
 
12.Dezember 1963:  

(Bilder)      
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 Deutsches Reich 

 
Gründung 1871 
                                         1914-1918 
                                 Erster Weltkrieg 
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Revolution 1918 

Nationalsozialismus 

 
30.1.1933 
Machtübernahme Hitlers 
                                                 1939-1945 
                                      Zweiter Weltkrieg 

1945-1949 Bundesrepublik Deutschland 

 
23.Mai 1949  
Grundgesetz 

Staats-
form 

Erbliche Monarchie Parlamentarische  
Demokratie 

Faschistische Diktatur alliierter 
Kontrollrat, 
Besatzungszonen 

Repräsentative 
Demokratie 

Notiere 
die In-
forma-
tionen 
zum 
Leben 
Theodor 
Heuss` 

1884: Geburt Theodor 
Heuss` 
 
Geburtsort:  
 
Aufwachsen in  
 
Eltern: Bürgertum 
 
Vorbild:  
 
1902: Studium in  
 
 
Studienfach:  
 
Abschluss als Doktor der 
Staatswissenschaften 
 
1905: Erste Arbeit als 
Journalist  
 
 
1908: Heirat mit  
 
1910: Geburt 
 
1912: Umzug aus  
 
Chefredakteur der Neckar-
Zeitung 

1918: Umzug aus  
 
 
1919: Heuss` erstes 
politisches Amt: Mitglied der 
Stadtverordnetenversammlu
ng in Berlin-Schöneberg 
 
1924:  
 
 
 
Der fleißige Heuss:  
5 Berufe:  
 

23.März 1933: Zustimmung zum  
 
 
 
Bedeutung dieses Gesetzes:  
 
 
 
Warum stimmt Heuss dem 
Ermächtigungsgesetz zu? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Arbeit unter Hitler: 
Heuss schreibt unter 
Pseudonym 
 
1943: Flucht aus Berlin nach 
Heidelberg 

1945: 
Chefredakteur der  
 
 
1946:  
 
 
 
 
 
Mitarbeit am 
Grundgesetz im 
Parlamentarische
n Rat 

12.September 1949: 
 
 
Seine Spuren im 
Grundgesetz:  
 
 
 
 
 
 
 
Heuss kämpft gegen das 
Vergessen und 
Verdrängen des 
nationalsozialistischen 
Unrechts 
Er will das Verhältnis 
zwischen Staat und 
Bürger auf neue 
Grundlage stellen: 
schreibt Bücher, hält 
Reden, stiftet Orden 
 
 
1954:  
 
12.Dezember 1963:  

(Bilder)      
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 Deutsches Reich 

 
Gründung 1871 
                                         1914-1918 
                                Erster Weltkrieg 

Weimarer Republik 

 
Revolution 1918 

Nationalsozialismus 

 
30.1.1933 
Machtübernahme Hitlers 
                                                1939-1945 
                                      Zweiter Weltkrieg 

1945-1949 Bundesrepublik Deutschland 

 
23.Mai 1949  
Grundgesetz 

Staats-
form 

Erbliche Monarchie Parlamentarische  
Demokratie 

Faschistische Diktatur (alliierter Kontroll-
rat, Besatzungs-
zonen) 

Repräsentative Demokratie 

Notiere 
die In-
forma-
tionen 
zum 
Leben 
Elly 
Heuss-
Knapps 

1881: Geburt Elly Knapps 
 
Geburtsort: Straßburg, 
damals Teil des Deutschen 
Reiches 
 
Eltern: Bildungsbürgertum 
 
Schule und Ausbildung: 
Privatunterricht 
 
Beruf: 1899 
Lehrerinnenexamen 
 
 
1908: Heirat mit Theodor 
Heuss 
 
1910: Geburt des Sohnes 
Ernst Ludwig 
 
1912: Umzug aus Berlin nach 
Heilbronn, Theodor Heuss 
wird dort Chefredakteur der 
Neckar-Zeitung 
 

1918: Umzug aus Heilbronn 
nach Berlin 
 
 
Elly Heuss-Knapp kämpft für 
das Frauenwahlrecht, reist 
viel und hält christlich 
orientierte Vorträge 

Ein neuer Beruf:  
Elly Heuss-Knapp arbeitet als 
Werbefachfrau 
 
Ihre Erfindung: 
Das akustische Warenzeichen 
 
 
Theodor Heuss schreibt unter 
Pseudonym, seine Einkünfte 
reichen bei weitem nicht für die 
Versorgung seiner Familie, Elly 
Heuss-Knapps Arbeit hält die 
Familie über Wasser 
 
1943: Flucht aus Berlin nach 
Heidelberg zu Elly Heuss-Knapps 
Schwester 

1946: 
Landtagsabgeord
nete in 
Württemberg-
Baden 
 
 
Elly Heuss-
Knapp schreibt 
Bücher 

12.September 1949: 
Wahl Theodor Heuss` zum 
Bundespräsidenten, Elly 
Heuss-Knapp wird damit zur 
„First Lady“, Umzug nach 
Bonn 
 
1950: Gründung des 
Müttergenesungswerkes 
 
1952: Tod 
 
 

(Bilder) 
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                                                1939-1945 
                                      Zweiter Weltkrieg 
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23.Mai 1949  
Grundgesetz 

Staats-
form 

     

Notiere 
die In-
forma-
tionen 
zum 
Leben 
Elly 
Heuss-
Knapps 

1881:  
 
Geburtsort:  
 
 
 
Eltern:  
 
 
Schule und Ausbildung:  
 
 
 
Beruf:  
 
 
1908:  
 
 
 
1910:  
 
 
1912:  
 
 
 
 
 

1918:  
 
 
 
 
Elly Heuss-Knapp kämpft für 
das Frauenwahlrecht, reist 
viel und hält christlich 
orientierte Vorträge 

Ein neuer Beruf:  
 
 
 
Ihre Erfindung: 
 
 
 
 
 
Theodor Heuss schreibt unter 
Pseudonym, seine Einkünfte 
reichen bei weitem nicht für die 
Versorgung seiner Familie, Elly 
Heuss-Knapps Arbeit hält die 
Familie über Wasser 
 
 
1943:  
 

1946:  
 
 
 
 
 
Elly Heuss-
Knapp schreibt 
Bücher 

12.September 1949: 
 
 
 
 
 
 
1950:  
 
 
 
 
1952:  
 
 
 

(Bilder) 
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 Deutsches Reich 

 
Gründung 1871 
                                         1914-1918 
                                Erster Weltkrieg 

Weimarer Republik 

 
Revolution 1918 

Nationalsozialismus 

 
30.1.1933 
Machtübernahme Hitlers 
                                                1939-1945 
                                      Zweiter Weltkrieg 

1945-1949 Bundesrepublik Deutschland 

 
23.Mai 1949  
Grundgesetz 

Staats-
form 

Erbliche Monarchie Parlamentarische  
Demokratie 

Faschistische Diktatur (alliierter 
Kontrollrat, 
Besatzungs-
zonen) 

Repräsentative Demokratie 

Notiere 
die In-
forma-
tionen 
zum 
Leben 
Elly 
Heuss-
Knapps 

1881: Geburt Elly Knapps 
 
Geburtsort:  
 
 
Eltern:  
 
 
 
Schule und Ausbildung:  
 
 
Beruf:  
 
 
1908:  
 
 
1910:  
 
 
1912: Umzug aus  
 
 
 
 

1918: Umzug aus  
 
 
 
 
Elly Heuss-Knapp kämpft für 
das Frauenwahlrecht, reist 
viel und hält christlich 
orientierte Vorträge 

Ein neuer Beruf:  
Elly Heuss-Knapp arbeitet als  
 
 
 
Ihre Erfindung: 
 
 
 
Theodor Heuss schreibt unter 
Pseudonym, seine Einkünfte 
reichen bei weitem nicht für die 
Versorgung seiner Familie, Elly 
Heuss-Knapps Arbeit hält die 
Familie über Wasser 
 
1943: Flucht aus  

1946:  
 
 
 
 
 
 
 
Elly Heuss-
Knapp schreibt 
Bücher 

12.September 1949: 
 
 
1950: Gründung des  
 
 
 
 
1952:  
 

(Bilder) 
 
 
 

     

 


